
Zwischen 
Eigen und Fremd 
Stimmungsbilder 

der Kaschubei

Die Kaschubei ist aufgrund ihrer wechsel-
vollen Geschichte und ihrer spezifischen 
Ikonosphäre ein attraktives, gleichwohl von 
der deutschen Forschung bislang vernach-
lässigtes Feld. 

Mit ihren in der Kaschubei entstandenen 
Fotografien möchten die Mainzer Master- 
Studierenden der Kulturanthropologie / 
Volkskunde zeigen, wie sie die Kaschubei  
erlebt, erwandert, beobachtet, visualisiert 
und mit all ihren Sinnen wahrgenommen  
haben. Wann und wodurch wurde die ihnen 
zunächst „fremde“ Kaschubei „eigen“? Wie 

Schule des Sehens
Johannes Gutenberg-Universität Mainz

25. Juni bis 15. August 2019

Abteilung Internationales / International Office

verfremdete sich das „Eigene“ in der Begeg- 
nung mit der „Fremde“? Welche Rolle spiel-
ten in diesen Aneignungs- und Verfrem-
dungsprozessen die sinnlichen Wahrneh-
mungen und Stimmungen? 

Durch die fotografische Methode ge-
lang es den Studierenden auch dasjenige 
einzufangen, das sich anders nur schwer 
objektivieren lässt: die Stimmung. Mithilfe 
der Stimmungsbilder möchten wir Sie in die 
Situation eines Feldforschers versetzen und 
dazu einladen, die Kaschubei durch unsere 
Augen zu erkunden.
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Zur Ausstellung erscheint ein Katalog in deutscher und polnischer Sprache

Vernissage 25. Juni 18 Uhr · 13. August 18 Uhr Finissage
Öffnungszeiten dienstags bis donnerstags 13:30 bis 18 Uhr

Sonderöffnungszeiten und Führungen auf Anfrage

Midzë
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